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Zitat von achso

Und wenn man als Obasler ohne irgendwas für 9 Monate auf Schüler losgelassen wird,
teilweise schriftliche Prüfungen entwirft und auch korrigiert, wird man ja wohl auch in
der Lage sein mündliche Prüfungen abzunehmen.
...
An der Uni kann auch Hinz und Kunz mündliche Prüfungen abnehmen. Also entweder
haben wir unser Fach studiert und wissen worum es geht oder nicht. Diese elende
Dokumentengläubigkeit in Deutschland nervt.

Womit dann auch bewiesen wäre, dass es gut ist, dass im Abi oder Fachabi nicht jeder Hinz und
Kunz die mündliche (oder schriftliche) Prüfung abnehmen (und damit einem Schüler den
weiteren Lebensweg verbauen) kann. Auch reguläre Referendare dürfen keine Abiprüfungen
abnehmen.
(Ganz nebenbei: das ist keine Bevormundung, sondern dient - neben dem Schutz der Schüler -
auch dem Schutz der Referendare, die aus gutem Grund erst mal mit weniger zentralen
Prüfungsaufgaben anfangen und nicht direkt an das Steuer des Jumbojets müssen.)
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